
GASCHT steht für den "GAST" 
oder eben wie der Vorarlberger gerne sagt "GASCHT" 
und zudem für GAstgeberSCHule für Tourismusberufe.

Schule und Ausbildung
 Touristische Ausbildung auf Vorarlberger Art und in Anlehnung an 
 die Tourismusstrategie 2020. Die Schwerpunkte der Strategie: 
 Regionalität, Nachhaltigkeit und Gastfreundschaft 

 Gründungsjahr: 2017

 Kostenfreie Privatschule mit eigenem Organisationsstatut 

 Eine Schule an drei Standorten: Hohenems, Bezau, Bludenz

 Ausbildungsdauer: 4 Jahre 

Spezialisierungsbereiche
 Küche & Kulinarik (Koch/Köchin)
 Service & Gastgeberkompetenz (Restaurantfachfrau/-mann)
 Rezeption & Hotelmanagement (HGA)

Triale Ausbildung
 50 % Theorie in der Schule und 50 % Praxis in den GASCHT 
 Qualitätsbetrieben  sowie Praktika bei verschiedenen Bildungs-
 partnern. Derzeit 80 GASCHT Ausbildungsbetriebe in ganz 
 Vorarlberg.

Modularer Unterricht
 Der modulare Aufbau ermöglicht einen praxis- und projekt-
 bezogenen Unterricht, in dem fächerübergreifendes Arbeiten unter 
 Anwendung moderner Lern- und Arbeitsmethoden angeboten wird.

Analoge und digitale Lernmethoden
 Neben praxisnahem und erlebnisorientiertem Lernen finden auch 
 digitale Lernmethoden Anwendung. So werden Kursprogramme, 
 Übungstest, spannende Spiele und Lernvideos über digitale Platt-
 formen angeboten. Die Lehrstoffvermittlung erfolgt somit auch 
 außerhalb der Schulräume, nach individuellen zeitlichen Möglich-
 keiten. 



Ausbildungsjahre
 Im 1. Ausbildungsjahr, dem sogenannten "Orientierungsjahr im 
 Tourismus" werden alle beruflichen Möglichkeiten der Branche 
 aufgezeigt.

 Im 2. Ausbildungsjahr wird ein individueller Bildungsplan erstellt.

 Im 3. und 4. Ausbildungsjahr starten die Schüler mit dem Lehrver-  
 hältnis im Rahmen der GASCHT und befinden sich fast ausschließ-  
 lich in der Praxis.
 
 Begleitung der Schüler von Anfang an durch eigene Bildungscoachs.

Breite Ausbildung
 Während dem Lehrverhältnis sind ein Betriebswechsel und ein  
 Auslandspraktikum oder ein Praktikum bei einem dezentralen 
 Bildungspartner möglich aber nicht verpflichtend.

 Betriebswechsel: Für 8 Wochen in der gleichen Ausbildungsstufe 
 und Spezialisierung den Ausbildungsbetrieb tauschen.

 Auslandspraktikum: 4-6 Wochen im englischsprachigen Ausland

 Dezentraler Bildungspartner: 4-6 Wochen Fachspezifisches Prakti-  
 kum z.B. Weingut, Gemüsebauer etc.

Abschluss
 Das Gastgeberdiplom beinhaltet: 

 1. Ordentlicher Lehrabschluss in der gewählten Spezialisierung UND  
 2. Hotelfachschulabschluss SOWIE
 3. Zertifikate + Diplome von Zusatzausbildungen (z.B. Käsekenner etc.)

 Berufsreifeprüfung ist mit Aufbau möglich. 

Kontakt
 Bei Fragen können Sie uns gerne kontaktieren oder besuchen Sie unsere Website www.gascht.at
 GASCHT Management . +43 5576 76002 . management@gascht.at


